


Inhalt der Antragsunterlagen:

Teil A: VorhabenbeschreibungTeil A:  Vorhabenbeschreibung 
• Beschreibung der Anlage und Prüfung der Alternativstandorte  

Teil B: Beschreibung und Bewertung der raumbedeutsamen Auswirkungeng g g
• Beschreibung der Auswirkungen auf Siedlungsstruktur, Landwirtschaft, Tourismus,   
Verkehr, Natur und Landschaft, öffentliche und private Planungen 

Teil C: Raumordnerische UmweltverträglichkeitsuntersuchungTeil C: Raumordnerische Umweltverträglichkeitsuntersuchung
• Prognosen möglicher Auswirkungen, Mensch‐Wohnumfeld, Mensch –Erholung, Tiere, 
Boden, Wasser, Luft und Klima, Landschaft

Teil D:  Allgemeinverständliche Zusammenfassung  











Alternative 1, verworfen weil:
•Wohnbebauung in 600m, Ganschow 800m
•Fehlende Erschließung Straße, Energie,  
Wasser 

•FFH‐Gebiet in 400m, erhöhter 
Nährstoffeintrag 
•Angrenzende Schutzzone  II
•Gestüt Ganschow mit 10 Betten undGestüt Ganschow  mit 10 Betten und 
Reitgeschäft sowie Gerdshagen mit 5 
Betten 

Alternative 2, verworfen weil:
•Wohnbebauung in 750m 
•Fehlende Erschließung 
•Angrenzende Schutzzone III, geschützte 
Biotope (Hecken, Sölle, etc.)p ( , , )
•FFH‐Gebiet in 1,5 km 

Alternative 3, verworfen weil:
•Wohnbebauung in 160mWohnbebauung in 160m
•Angrenzende Schutzzonen III und II
•Keine Erschließung 
•Geschützte Biotope
•FFH‐Gebiet in 1,7 km 
G d h it 5 B tt d Kl i U hl•Gerdshagen mit 5 Betten und Klein Upahl 



Alternative 4, verworfen weil:
•Wohnbebauung in 700 m•Wohnbebauung in 700 m
•Verkehr durch Suckwitz
•Keine Erschließung
•WSG in der Nähe 
• Breeser See als Teil mehrerer   
Schutzgebiete, erhöhte Stoffeinträge

„Keine Übernachtungen im Umkreis von 
1.100 m.“

„Vorteile“, weil: 
•Wohnbebauung in 870 m
•Genutzte Fläche ist Ackerfläche•Genutzte Fläche ist Ackerfläche
•Naturpark und LSG in 640m, Teile des EU‐
Vogelschutzgebietes im Untersuchungs‐
raum
•„Im Untersuchungsgebiet von 1.100 m 

Ükeine Übernachtungsmöglichkeiten.“





Teil B: Beschreibung  und Bewertung der raumbedeutsamen Auswirkungen

Untersuchungsraum: 1.100 m, 10km in Bezug auf Beeinträchtigungen durch Gülle

• 1. Auswirkungen auf die Siedlungsstruktur g g

Bestand: Großräumige Ackerflächen, kleinere Orte, kein Flächennutzungsplan, 
wenig Verkehr 
Prognose: Geruch, Staub und Keime alles unter den Grenzwerten , aber 
Gerüche der Gülle nicht betrachtet
Verkehr – 2,7 PKW pro Tag und 1,6 LKW pro Tag



Empfehlung zur Vermeidung/Minimierung:



2. Auswirkungen auf die Landwirtschaft



3. Auswirkungen auf den Tourismus:
Bestand: 



Prognose:





Auswirkungen auf Natur und Landschaft:

Empfehlung zur Vermeidung/Minimierung:







Teil C. Raumordnerische Umweltverträglichkeitsuntersuchung

1. Menschen –Wohnen:

Baubedingte Auswirkungen‐temporär, keine erheblichen Beeinträchtigungen
Anlagenbedingte Auswirkungen‐



Betriebsbedingte Auswirkungen

Schutzgutbezogene Beurteilung



2 Menschen –Erholungsnutzung2. Menschen  Erholungsnutzung



3. Tiere und Pflanzen
4. Geologie und Boden 
5. Wasser

6. Luft und Klima
7 Landschaft7. Landschaft



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!


